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IG Nachtflugverbot beschließt: Wir klagen weiter! 

17. September 2008 
 

Am Dienstag, dem 16. September, fand in Leipzig-Hohenheida die turnusmäßige  
Jahreshauptversammlung der IG Nachtflugverbot Leipzig/Halle e.V. statt. 
Wie bereits angekündigt, wurde dort die Frage des weiteren gerichtlichen Vorgehens 
gegen die praktisch unbeschränkte Nachtflugerlaubnis am Flughafen Leipzig/Halle 
nochmals mit den Vereinsmitgliedern besprochen. Bereits nach kurzer Diskussion stand 
fest: 
Die Mitglieder der IG Nachtflugverbot unterstützen ohne Abstriche den Vorschlag 
ihres Vorstands, als nächsten Schritt die Verfassungsbeschwerde vorzubereiten. 
Uneingeschränkte Zustimmung gab es auch zu der möglicherweise danach noch 
nötigen Beschwerde vor dem Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte. 
Die abschließende Abstimmung zu diesem Thema fiel eindeutig aus: 100 prozentige 
Unterstützung des befreundeten Vereins „FLUG e.V.“, der die Klagen der Musterkläger 
inhaltlich begleitet und finanziell sicherstellt. Auch die anwesenden Vertreter der lokalen 
Bürgerinitiativen gegen Fluglärm aus Schkeuditz, Jesewitz, Taucha, Bad Lauchstädt 
und Halle-Ost, gleichzeitig Vereinsmitglieder der IG Nachtflugverbot, stimmten für die 
Weiterführung des Klageweges.  
Die IG Nachtflugverbot Leipzig/Halle e.V. begleitet die Klagen vor allem mit 
Veranstaltungen, bei denen Fluglärmbetroffene und interessierte Öffentlichkeit über die 
Belastungen durch Fluglärm sowie über Gegenmaßnahmen informiert werden. So 
wurden im vergangenen Jahr z.B. 22 öffentliche Informationsveranstaltungen und 7 
Demonstrationen organisiert. 
Für das nächste Jahr hat sich der Verein u.a. die weitere Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit den anderen Bürgerinitiativen gegen Fluglärm im kürzlich 
gegründeten Netzwerk vorgenommen. Das ist wichtig, damit alle Kräfte, unabhängig 
von der speziellen Betroffenheit durch einzelne Flugrouten, gebündelt werden. Nur so 
haben wir beim Kampf von „David gegen Goliath“ eine realistische Chance. 
Natürlich werden auch die bewährten Informationsveranstaltungen fortgeführt. Die 
nächste findet am Dienstag, dem 07. Oktober, um 19:00 Uhr im Festsaal der 
Landfleischerei Zwochau, Radefeld, Haynaer Weg 20, statt.  
Zum nächsten Arbeitstreffen lädt die IG Nachtflugverbot alle Mitglieder und 
Interessenten bereits am Dienstag, dem 30. September, um 19:00 Uhr nach Döllnitz 
(Ortsteil von Schkopau), in den Kulturgarten am Platz der Einheit ein.    
 
Und bitte nicht vergessen: Auch die nächste Klage kostet wieder Geld!  
Spenden zur Finanzierung des Prozesses vor dem BVG werden deshalb erbeten an: 
FLUG e. V., Konto-Nr. 1100 875 774 bei der Sparkasse Leipzig, BLZ 860 555 92. 
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